


meinem Blut, als ich auf «Daten
abschicken» klickte.

Es war Freitagabend, und ich
hatte den ersten Monat überlebt,
in einer fremden Stadt und einer
fremden Wohnung – und das mit
dem gewöhnungsbedürftigen
Status «frisch getrennt»
beziehungsweise «frisch
verlassen».

Nach einer drei viertel Flasche
Sekt hatte ich mir den Eindruck
angetrunken, einen Grund zum
Feiern zu haben und



unwiderstehlich zu sein. Außerdem
hatte ich gelesen, dass sich
mittlerweile die meisten Paare per
Internet kennen lernen. Ich goss
noch ein Gläschen nach, bevor ich
mich daranmachte, mein «Profil» zu
erstellen. Das war schwierig, denn
es galt, ein ausgewogenes
Verhältnis zu finden zwischen
Ehrlichkeit und Auslegbarkeit.

Körpergröße eins siebzig und
Alter fünfunddreißig lassen
natürlich kaum
Interpretationsspielraum zu. Mein



Körpergewicht jedoch rundete ich
großzügig nach unten ab, weil da ja
so Dinge eine nicht zu
unterschätzende Rolle spielen wie
die spezifische Knochendichte und
der Wasseranteil im Gewebe. Und
außerdem stellt man sich ja
üblicherweise beim Kennenlernen
nicht als Erstes vor den Augen des
anderen auf die Waage.

Ich denke auch, dass die Angabe
«kastanienbraunes Haar» als
korrekt gelten darf, weil man ja
heute mit Tönungen schöne



Ergebnisse erzielen kann. Und bis
sich dann die Farbe nach und nach
rauswäscht, ist der Unbekannte
längst kein Unbekannter mehr und
hat schon deine inneren Werte
entdeckt. Und wenn ihn die nicht
abschrecken, wird es dein langsam
zum Vorschein kommendes,
stumpfes, mittelbraunes Haar auch
nicht tun.

Auch die Angabe «gebildet und
humorvoll» machte ich mit relativ
kleinem schlechtem Gewissen. Ich
finde, der Begriff Bildung ist doch



heutzutage ein überaus dehnbarer
geworden. Die einen erwarten von
dir, dass du das Werk
Schopenhauers auswendig kennst.
Die anderen halten dich für
bescheuert, wenn du nicht weißt,
dass die Sentenz «Schmerz ist,
wenn Schwäche den Körper
verlässt» von Arnold
Schwarzenegger stammt.

Ich finde, mit einem
durchschnittlichen Abitur, zwei
abgebrochenen Studiengängen,
einer Übersetzer-Ausbildung und


